
WiEEEnRATHAUSK RESPODEHerausgeberundverantwReAkteurFranzMicheu.23 Jahrg .Wien ,Mittwoch ,14 .Mai1913 . AberauchdieRsichenreteirerninderAusschuckung.Re
- - - ¬- ¬ besprichtnundiegroßeRolle,welchedieBlumensowohlin

DasGemeinderatspräsidiumbeiFürsterzbischofPiffl .WiebezanderenStädtenimmergespielthabenalsauchinWienin
reits angekündigtfandheutedie offizielle Aufwartungdes Pra =VielenFällenjetzt nochhaben ,schildert danndieTätig

sidiumsdesWienerGemeinderatesbeidemneuernanntenmarstergWerGemeindevertretungin denletztenJahrenrücksichtlich
bischofvonWienPifflimsziftlichenHausein derRenngassederHerstellungundErhaltungvonGartenanlagenundrichtet
Statt .BürgermeisterDr .WeiskirchnermitdenVizebürgermei -dannandieKünstlerundArchitektendenAppell ,Neubauten
stern Dr .Porzer ,Hierhammerund Hoßund den Schriftführern mit solchen Vorrichtungen zu versehen ,daß manleicht und

GemeinderäteLeitner ,Obrist ,PhilpundStangelbergerfuhrenOhneGefährdungBlumenschmuckanbringenkann .Erbåtzum
lussedenBürgermeisterdiePreisverteilungvorzunehmen .beidemstiftlichenHausevorundwurdenimVestibuledesHau¬

BürgermeisterDr .Weiskirchherführtesodannaus :AlssesvondemSekretärdesFürsterzbischofsempfangenundindenerstenStockgeleitetDr.WeiskirchnerstelltedieMitglieder
desGemeinderatspräsidiumsdemFürsterzbischofvorundgabdem

ühletreuerVerehrungundinnigenVertrauensmitdemWunsche
Ausdruck,daßGottesreichsterSegenaufderTätigkeitdesneu¬
enOberhirtenderWienerErzdiezeseruhenmöge.Fürsterzbischof
Piffl dankte für die ihm durch den Besuch erwiesenebesondere

AufmerksamkeitundgabseinerFreudeAusdruck,daßernichtal
FremderinWieneinziehesondernalsBekannter,daeraufseine
seelsorglicheTätigkeitinFloridsdorf ,HeiligenstadtundMeid¬
lingundaufseineTätigkeitin denchristlichenOrganisationen
derReichshauptstadthinweisenkönne .DerFürsterzbischofspr
dannmitjedemeinzelenMitgliedederDeputationinüberaus
freundlicherWeiseundgabderHoffnungaufeingedeihliihes
ZusammenwirkenAusdruck.

WienimBlumenschmuck.SeiteinerReihevonJahrenwerdenvon
derGemeindevertretungPrämieninderFormvonPlaketten,Ehren
diplomenundGeldpreisenanjeneBesitzervonWohnungenverteilt,
welcheihreBalkoneundFensteramhübschestenschmückenIn
feierlicherWeisefandheutevormittagsimFestsaaledesRathau¬
sesdieVerteilungdieserPrämiendurchdenBürgermeisterDr.
Weiskirchnerstatt .VonGemeindefunktionärenwarennochan-¬
wesendStR.Braun,GR.Dr .Klotzberg,MagistratsratDr .JhrenbergOberkommissorDr .Kraft
und Stadtgartendirektor Hybler¬DerObmanndesPreisgerichtesfürdieZuerkennungvon
PreisenfürdieAusschmückungvorBalkonenundFensternmit
BlumenGR.Dr .Klotzbergdankteallendafür ,daßsieder
AufforderungderStadtWiennachgekommen,ihreFensterund
BalkonemitBlumenzuschmückenundaufdieseWeisedasschöne
Wiennochschönerzugestalten .DasPreisgerichthabenach
strengeraberunparteiischerPrüfung15erste ,35zweite ,97

te und211viertePreisesowie115Diplomezuerkannt.
esemJahrewurdediesogenannteHausindustriebe¬

ksichtigtundmitPreisenbedacht- jeneklei¬
te ,welcheausLiebezudenBlumendasnötigeGeld

fürdieSchmückungderFensterförmlichvomMundeabspar

Bürgermeisterfühleichmichangenehmverpflichtet,allenjenen
verehrtenDamenundHerren ,welchederAufforderungdesGemein-¬
deratesFolgegeleistetundihreBalkoneundFenstermitBlumengeschmückthaben ,denDank ,auszusprechen.WeraufeinigeDe
zennienzurückblicktwirdwohlmitmirbestätigenmüssen,daß
dieBlumenkutlrureinegroßeVerbritunggefundenundauchdie
ArtbundWeisewiedieBlumegebundenwerdeninWienaußeror¬
dentlicheFortschrittegemachthat .Eshat dergeehrteObmann
GR .Dr .KlotzlergmitRechtaufdie letzteBlumenausstellung
hingewiesen.Werdiesebeeuchthat ,mußtesichfreuenüberje-¬
nekollossalenErfolge ,welcheOesterreichsGartenkunsterzielt
hat .EsistmitRechtdaraufhingewiesenworden,daßwiruns

mühthaben,durchmehralseinJahrzehnt" ienzueinerGarten
zumachen.WiewollenWienaberauchzueinerBlumer
machenundwenndieZäKKääSommersonneherunterbrenntüber
StraßenundPlätze einer großenStadt ,wenndieweiße
denGlanzderSonnewiederspiegeln,wiefreutsichdanndas
Auge,wennesaufGrünundschöneBlumenblickenkann .Wenn
wirdieStadtschmückenrechnenwirdarauf ,daßdiegesamte
BevölkerungunsindiesemStrebenunterstütztundsowollen
ir nichtbloßfürdieFremdensonderninsbesonderefüruns

selbstdenBlumenschmuckimmerausgedehnterundschönerge¬
lten ;lehrenwiraberauchunserenKinderndieFreudean

denBlumen,dieLiebezudenBlumenundwirkönnenüberzeugt
sein ,daßdasjenige ,waswirbekommenhabenvonunserenKindern
fortgesetztwird,daßdieFreudeandenBlumennieerstir

KaiserlicherRatHansSchwoiservonderFirmaBöh
Komp.danktenamensder Ausgezeichnetenundsagte :Eshe

neStimmederFreudeunddesDankesdarüber,daßEuere
Exzellenzundder löblicheGemeinderatander so liebenEin-¬
richtungfesthalten ,derdiederverehrteBürgermeisterDr.
Lueger,derselbsteingroßerBlumenfreundwar ,geschaffenhat.
IchmöchteübernamensderAusgezeichnetennichtnurdemHe
BürgermeistersondernauchdenMitgliederndesPreiskomiteee
fürihregroßenBemühungen ,denensie sichinuneigennützigen
Weiseunterzogenhaben,denherzlichstenDankaussprechen,
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Wien,14 .Mai1913.-Abendausga
laeraieversaen
draussenamgrossenTotenfelde
DirgelebthatalsDaåneSeelssoll
mächtnissein,inDeinemSinn,ir

GmeinderatFogliUnterungemeingrosserBetelligungwurdeFreundFogl,lebewolheuteNachmitags. R.AntanFoglzuGrabegetragen.Vordem
Trauerhause,LandstazsseHauptstrasse104undinderPfarr-Besichtigung.UnterFührungdesGemeinderatesAbg.Phi
kirchezuSt.Rochushattensicheingefunden:Bgm.Dr.Weis-besichtigtenheutedieaufeinerSchülerreisebegriffenenkirchner,dieVicebgm.HierhammerundHoss,derObmanndesObergymnasiastenausKlausenburgmitihremDirektorKo¬BürgerklubOberkurratorSteiner,Abg.PfarrerSchnabl,die.
Stadt-,bezw.GemeinderäteBrauneisø,Brenta,Dolezal,Dür-¬
beok,Vv .Findenigg,Gräf,Dr.Haas,Hermann,Hischer,Hör¬
mann,Hötzel,Huschauer,Kerner,Klaus,Dr .Klotzberg,Knoll,

Komrowyfsky,Langer,Lux,Dr.Mataja,kaiserl.RatNagler,He-¬
jeschleba,Penz,Pichler,Porsch,Rotter,Siegmeth,Vignatti,
WettengelumdZatzka,BezirksvorsteherAbg.Spitalermitsei-¬nemStellvertreterKutscheraunddenMitgliedernder ,Bezirks-¬
vertretung,Präsidialvorstand. R.Formanek,Bezirksamtsleiter
. R.Dr.Schaad,die. R.KaringerundDr.Schenk,Stadtbau¬

direktorGoldemund,Stadt-OberphysikusDr.Böhm,DirektorDr.
RauschermitJnspektorKarafiatvonderstädt.Leichenbestat-¬
tung. . A.VonVereinenwarenmitdenVerainsbannernerschie-¬
nen:dieBürgervereinigungmitdemVicepräsidenten. R.Hu¬
schauer,dieSchuhmachergenossenschaftmitdemVorsteherkaiserl.RatZesewitz,derLuegerbungLandstrassemitdemOb-¬
mannFaschingbauer,derchristl.WienerFrauenbund,derKir-¬
chenmusikvereinErdberg,derProgessionsverein„Eisenstädter"
. . DieEinsegnungnahmPfarrergeistl .RatGoldunterder

AssistenzderPfarrgeistlichkeitvor.NachderEinsegnunghielt
Bgm.Dr.WeiskirchnerAmSargefolgendenNachruf:Nachkur¬
zemWochenstehenBürgermeisterundGemeinderatvonWien
abermalstieftrauerndanderBahreeinesgutenbravenKolle-¬gen ,einesliebenFreundes,welchenderunerbittlicheGevat¬
terTonabberufen.Erhältheuereineallzu,reicheErnteun¬terdenFunktionärenderWienerGemeindeverwaltungundheutehenwirtieferschüttertanderBahreeinesupsererBesten.

chJahrewarFoglinderGemeindeverwaltungtätigundvor
dreiJahrentratichihmnäher;wirkandidiertengemeinsamindenGemejuderatundSchuhacherundHandelsministerdenausdersell. Urnealsgewihltherausgezogen.Wir
guteFreunde,AføneseineMitbürgerhabenihngeehrt,si
BerufskollegenihnindenVorstandderGenossenschaftedetundwerheuteandemLeichenbegängnisseteilnimmtund
dieTränensieht ,dieumdenFreundFoglfliessen,wirds
müssen,erwareinguter,einbraverMann.Sowollenwir
dennvonihmAbschiednehmeFreundFogl,DuwackererWie-¬

ürger,DuMeistervomehrbarenHandwerk,wi

väce,denProfessorenDr.SzellundFollak,sowiedemSchul
zahnarztzUniv.DozentDr.v .Konrådi. A.auchdasWiener
Rabhaus,wobeisiesichüberallesZøøenøGeseheneäussers

lobendaussprachenunddem. R.PhilpfürseineMühewaltung
denherzlichstenDankausdrückten.
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